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DIES UND DAS

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112

Polizei	 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung	 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau	 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau	 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf	 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf	 03725 371301

ZWA Hainichen	 037207 640 
Notdienst	 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau 	 03725 449813
Notdienst	 0172 8638347

ETW Annaberg	 03733 138-0
Havariedienst	 0162 2080743

inetz
Störung Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20

Entstörhotline 
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf	 03722 500192

Antenne Gornau
Radio / TV	 03725 82543
	 03725 5319
	 03725 371627
Ansprechpartner Internet	 03735 64822
(ERZNET, www.erznet.tv)	 03735 9387760

Sparkassen-Servicestelle Gornau
24 h SB Geldautomat und 
Kontoauszugsdrucker
Sparkassen-ServiceCenter: 	 03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro

Dienstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.
Frau Bollin (Bürgerbüro) ist zu erreichen unter 03725/370016 
oder per E-Mail unter e.bollin@gornau.de

Einwahl	 03725	 287-0 
Herr Wollnitzke - Bürgermeister		  370019
Frau Bollin - Bürgerbüro		  370016
Fax		  84556
Bauhof		  449649
Freibad Gornau		  82225   

Das Rathaus in Gornau hat am 11. und 12.06.2026 geschlossen.

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im  
Monat, aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Zschopau:

Montag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag:	 09:00 - 13:00 Uhr
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

pünktlich zum Kindertag öffnete un-
ser Freibad seine Tore. Vieles wur-
de im Hintergrund erneuert ausge-
tauscht, repariert und saniert. Neue 
Einlaufrinnen, neue Duschbecken 
an den Zugängen, Räumlichkeiten 
im Sanitärgebäude wurden vorge-
richtet, der Zugang zur Damentoi-
lette wurde neu gefliest, die Pflas-
tersteine an der Beckenumrandung 
wurden gehoben und angeglichen, 

und noch einiges mehr wurde in der Vorbereitung auf diese Bad-
saison erneuert. Wir hoffen, dass unser Freibad auch dieses Jahr 
wieder gut besucht wird und für Jung und Alt die nötige Abküh-
lung, jede Menge Spaß und auch den ein oder anderen Ruhemo-
ment bietet.

Am vergangenen Wochenende war unser Ort Ausrichter der Ju-
gendfeuerwehrtage 2026 im Erzgebirgskreis. Zuletzt durften wir 
2014 Ausrichter dieser Jugendfeuerwehrtage sein. 850 Kinder 
und Jugendliche nahmen an den Wettkämpfen teil und stellten 
ihr können unter Beweis. Es ist nicht nur sportlich ein großes 
Ereignis gewesen, vielmehr zeigt es, wie engagiert die Feuer-
wehren die so wichtige Jugendarbeit betreiben, um darauf auf-
bauend viele der Kinder und Jugendlichen in die aktiven Feuer-
wehren übernehmen zu können. All dies geschieht im Ehrenamt, 
in der Freizeit und über dem alltäglichen Ablauf hinweg. Auch für 
uns als Gemeinde waren die letzten Wochen der Vorbereitung 
nicht immer einfach, denn auch für uns waren diese Arbeiten Zu-
satz zum normalen Tagesablauf. Einen großen Dank möchte ich 
unseren Bauhofmitarbeitern, den freiwilligen Helfern und den Ka-
meraden der Feuerwehr aussprechen, die an der Organisation, 
Vorbereitung und Umsetzung der Veranstaltung beteiligt waren. 
Auch im nächsten Jahr wird es wieder die Jugendfeuerwehrtage 
im Erzgebirge geben. Den Staffelstab dafür habe ich gern weiter-
gegeben und wünsche den Organisatoren viel Kraft, Freude und 
gutes Gelingen.

Es ist so weit. Unsere Trauerhalle an der Eisenstraße wird im Juni, 
nach einem Jahr Bauzeit, fertiggestellt. Dies wollen wir nutzen, 
um ihnen diese Halle einmal in Gänze zu zeigen und auch so 
manche Frage zu beantworten. Viele haben sich sicher schon 
gefragt, weshalb denn immer mal wieder der Name Mehrzweck-
gebäude auftaucht. Diese Frage kann ich ihnen heute schon 
gern beantworten. Anders als bei der alten Trauerhalle, vereint 
der Neubau: Trauerhalle, Büro, Archiv, Lager und Bauhof (für die 
Friedhofspflege Witzschdorf und Gornau) unter einem Dach. Für 
alle weiteren Fragen, Hinweise oder wer auch einfach nur mal 
schauen will wie es im Gebäude aussieht, werden wir am Frei-
tag, den 26.06.2026 zwischen 14:00 Uhr und 18:00 Uhr einen Tag 
der offenen Tür anbieten und ab da das neue Gebäude entspre-
chend seines Zweckes der Allgemeinheit zur Verfügung stellen. 
Sie sind herzlich eingeladen dabei zu sein.

Bevor es für das Freundschaftskomitee und seine Mitreisenden 
aus Witzschdorf, Gornau und Dittmannsdorf am 04.07.2026 in 
unsere Partnerstadt nach Ploermel geht, stehen für unsere Schü-
ler erst einmal die Sommerferien an. Mit dem letzten Schultag 
am 03.07. und der damit verbundenen Zeugnisübergabe beginnt 
für viele Familien der Urlaub. Ich wünsche Ihnen eine erholsame 
Zeit, schöne Erlebnisse und bleibende Erinnerungen und auch 
wie jedes Jahr darf ich Werbung in eigener Sache machen. Nut-
zen sie die Angebote in der Region, viele schöne Erlebnisse sind 
näher als man denkt und helfen auch uns, unsere Angebote auf-
recht zu erhalten.  

Ich wünsche ihnen eine gute Zeit, bleiben sie gesund und für un-
sere Schüler wünsche ich bestmögliche Ergebnisse zum Schul-
jahresende.

Ihr Bürgermeister
Nico Wollnitzke

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Die nächste Sitzung des Gemeinderates Gornau findet am Montag, 
den 22. Juni 2026, um 19:30 Uhr im Ratssaal statt.

INFORMATIONEN

Gemeinderatssitzung 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse der öffentlichen 24. Sitzung des  
Gemeinderates Gornau vom 18.05.2026

Beschluss Nr. 116

Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau nimmt in seiner Sitzung 
am 18.05.2026 zur Kenntnis, dass zur Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 keine frist-
gemäß erhobenen Einwendungen vorliegen.

Beschluss Nr. 117

Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt in seiner Sit-
zung am 18.05.2026 die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
die Haushaltsjahre 2026 und 2027.

Beschluss Nr. 118

Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Pla-
nungsleistungen für das Bauvorhaben „Erneuerung Treppenan-
lage und brandschutztechnische Ertüchtigung Kita Pusteblume 
in Witzschdorf“ zur Brutto-Auftragssumme von 3.075,00 € an das 
Ingenieurbüro Olaf Mehlhorn, Hauptstraße 93, 09573 Dittmanns-
dorf zu vergeben.

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde,

heute möchten wir Sie über folgenden für uns alle wichtigen 
Sachverhalt informieren.

Der Planungsverband Region Chemnitz hat die Auslegung des 
Entwurfs des Raumordnungsplans Wind beschlossen. Die-
ser Entwurf liegt derzeit und noch bis zum 6. Juli 2026 in den 
Landratsämtern der unten genannten Landkreise, der Stadtver-
waltung Chemnitz (Technisches Rathaus), der Landesdirektion 
Sachsen in Chemnitz, beim Planungsverband sowie online unter 
https://beteiligung-regionalplan.de/rpchemnitz zur öffentlichen 
Beteiligung aus. 

Betroffene Planungsgebiete sind der Erzgebirgskreis, Mittelsach-
sen, das Vogtland, Chemnitz und Zwickau mit insgesamt 128 
Windenergiegebieten (WEG), sogenannte Vorranggebiete. Allein 
das Erzgebirge ist mit 116 Einzelflächen in 38 WEG vertreten. 

Auch für Gornau/Amtsberg ist mit WEG Nr. 52 ein Vorrangge-

biet ausgewiesen - in der Nähe des bestehenden Windrades, 
unübersehbar z. B. von der B 180 in Richtung Weißbach. Stellen 
Sie sich dort einen Windpark mit Windrädern vor, die beispiels-
weise fast doppelt so hoch sind wie das vorhandene – im vorlie-
genden Planentwurf gibt es keine Höhenbeschränkung und 300 
m hohe Windräder befinden sich andernorts bereits in Planung. 
Der Gesetzgeber hat übrigens „Vorsorge“ getroffen, denn: sollte 
es bis Ende 2027 nicht zu einem beschlossenen Raumordnungs-
plan Wind kommen, dann kann danach gebaut werden, wo im-
mer Investoren dies für profitabel halten. 

Daher: nutzen Sie jetzt die Möglichkeit der Beteiligung! Zeigen 
Sie so, dass Ihnen der Schutz unserer Heimat, der schönen 
Landschaft und Natur, der Tier- und Pflanzenwelt nicht gleichgül-
tig ist. Einmal beschlossen, ist eine nochmalige Beteiligung der 
Öffentlichkeit kaum zu erwarten und die Genehmigungsverfah-
ren verkürzen sich. 

Ihre
Bürgerinitiative „Keine Windkraft am Spitzberg“
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unseres Trägervereins „Christlicher Kindergarten Gornau e.V.“. 
Der Sandkasten wurde erweitert und neuer Sand aufgefüllt. In das 
Weidentipi flochten die fleißigen Helfer neue Äste ein, entfernten 
Unkraut und schnitten Pflanzen zurück. Im Waldgrundstück der 
Marienkäfergruppe gestalteten die Eltern den Sitzbereich neu. Ein 
Sichtschutz wurde aufgestellt, Stühle aus Baumstämmen herge-
stellt, Tische zusammengebaut und Brombeerflechten entfernt.                                                                                                                     
Vielen Dank an alle Eltern und Unterstützer, welche uns tatkräftig 
an dem Tag geholfen haben. Herzlichen Dank an unseren Eltern-
rat für die wunderbare kulinarische Versorgung.
Sonnige Grüße aus Witzschdorf!

AUS DEN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

AUS DEN SCHULEN

Fleißige kleine Gärtner in der Kita Pusteblume

Frühjahrsputz im Zwergenland

Information zur Anmeldung der Schulanfänger im Schuljahr 2027/2028

Im Kindergarten „Pusteblume“ drehte es 
sich die letzten Wochen um das Thema 
Blumen und Gemüse. In den Gruppen-
räumen der Schmetterlingskinder wur-
den Sonnenblumensamen ausgesät. 
Diese gedeihen unter der Pflege der Kin-
der immer weiter und sind schon größer 
geworden. Im Garten pflanzten alle Kin-
der verschiedenes Gemüse in die drei 
Hochbeete. Da wachsen jetzt Kohlrabi, 
Möhren, Zucchini, Gurken und Kürbisse. 
Die Pflanzen recken schon ihre Blattspit-
zen aus dem Beet heraus. 
Die Vorschüler brachten den Schuppen 
wieder zu neuem Glanz. Sie malten die 
in die Jahre gekommenen Holzblumen 
neu an.  Diese schraubten sie selbst wie-
der an den Schuppen. Da konnten sie 
zeigen, dass sie mit dem Akkuschrauber 
schon umgehen können.  
Mitte April war der gemeinsame Garten-
einsatz mit den Eltern und Mitgliedern 

Fotos: Kita Pusteblume

Fotos: Kita Zwergenland

In der Kita Zwergenland war am 17.04.2026 der alljährliche Früh-
jahrsputz angesetzt. Bei super Wetter fanden sich fleißige Helfer 
unter den Eltern, die uns dabei geholfen haben die Gärten auf 
Vordermann zu bringen. Das Unkraut wurde entfernt, der Rasen 
geharkt, die Spielzeugschuppen aufgeräumt und der Sandkas-
ten gereinigt. Danach sah alles wieder ordentlich und gepflegt 
aus. Für den kleinen Hunger zwischendurch hatten unsere Hort-
kinder einen leckeren Kuchen gebacken, dazu gab es Tee und 
Kaffee. Ebenso unser neues, großes Gewächshaus konnte mit 
der Unterstützung zweier Papas aufgebaut werden. Darüber freu-
en sich alle großen und kleinen Zwergenlandbewohner sehr und 
wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Helfern. Nun können die 
Kinder Salat, Tomaten und Gurken anbauen, ernten und essen. 

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2027 das sechste Lebens-
jahr vollenden, sind durch die Eltern an der Grundschule ihres 
Schulbezirkes anzumelden. Dies gilt auch für die im Schuljahr 
2026/2027 zurückgestellten Kinder. Kinder, die das sechste Le-
bensjahr später vollenden, können angemeldet werden.

Die digitale Anmeldung erfolgt im August 2026. Genaue Infor-
mationen hierzu erhalten Sie rechtzeitig.

C. Loth
Schulleiterin
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Osterüberraschung

Foto: Grundschule Gornau

…die erreichte die Kinder der Grundschule Gornau im April. Frau 
Ulrike Nedo, Vertreterin bei Ritter Sport, überreichte uns ein sü-
ßes Schokoladenpaket mit einer frühlingshaften Auswahl an Le-
ckereien.

Der „süße Schatz“ wurde gerecht auf alle Klassen verteilt und 
bescherte somit allen Kindern einen wunderbaren Start in die 
Osterferien.

Wir bedanken uns noch einmal im Namen aller Kinder für diese 
tolle Überraschung!

Christina Loth
Schulleiterin

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Sterbefälle

07.04.2026
Edith Uhlmann
Gornau/Erzgeb.
89 Jahre

Eheschließung
30.04.2026	 Marco und Nadine Tevini geb. Haase	
	 Gornau/Erzgeb. OT Dittmannsdorf

VERANSTALTUNGEN, VEREINE UND KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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„Ein Tag im Oktober 1926“ - RGZV Gornau e.V. 
Die Wiege der Rassegeflügelzucht

Der Mai mit seinen Feiertagen Himmel-
fahrt und Pfingsten liegt jetzt schon 
wieder hinter uns. Zum 1. Juni ist Kin-
dertag, das nehmen wir zum Anlass 
den Kindern vom Verein alles Gute 
und Gesundheit zu ihrem Ehrentag zu 
wünschen, damit sie ihr schönes Hob-
by mit ihren Tieren weiterhin bestmög-

lich realisieren können. Das Wetter entsprach nicht ganz unseren 
Wünschen, doch der Mai hat sich alle Ehre gemacht, denn wie 
heißt es so schön: „Ist der Mai kühl und nass, füllt es den Bauern 
Scheun und Fass. “Wir als Geflügelzüchter hoffen auf eine gute 
Aufzucht unserer Jungtiere, wie der Tauben, Hühner, Wachteln, 
Enten und Gänsen. 

Liebe Züchterinnen, Züchter, Halter und Bürger der Gemeinde 
Gornau, genau in 150 Tagen, am 31.10.2026 wird unser Geflügel-
verein 100 Jahre alt. Der Grundlage für dieses Jubiläum liegt ein 
Stück Zeitgeschichte zugrunde, denn am 18.10.1852 wurde der 
Hühnerologische Verein in Görlitz gegründet, das war die Wiege 
der deutschen Rassegeflügelzucht. Gründer war Robert Oettel, 
der in seinem Wohnort den Verein mit 18 Mitgliedern gründete. 

Dieser „Hühnerologische Verein 1852 zu Görlitz“ existiert nach 
174 Jahren noch heute, als 1. Verein in Deutschland sowie auch 
in Kontinentaleuropa. Am Rande sei bemerkt, dass es in unserer 
Region noch einen Verein gibt, „die Buchholzer Taubeninnung“, 
welcher im Bezug auf die Taubenzucht vermutlich der älteste Ver-
ein der Welt ist. Er wurde 1845 gegründet und feierte 2025 sein 
180-jähriges Jubiläum. Jetzt aber möchte ich wieder auf unser 
100-jähriges Jubiläum zu sprechen kommen. Es war der 31. Ok-
tober 1926 als im Gasthof Waldfrieden in Gornau unser Verein 
gegründet wurde. Leider gibt es diesen Gasthof heute nicht mehr 
in Gornau, heute steht dort ein schmuckes Eigenheim. Nur wenn 

man genau hinschaut, kann man noch den ehemaligen Parkplatz 
erkennen.

Zur Gründerversammlung gegen 3.00 Uhr nachmittags erschie-
nen die Herren: Georg Franke, Ernst Mauersberger, I. Windich, 
Ernst Öhme, Ernst Winkler, Willy Brünnel, Wilhelm Limbach, Os-
kar Hengst, Max Krämer, Ernst Winkler II., Willy Kempe und Max 
Arnold. Nach Einleitung der Versammlung und einer regen Dis-
kussion wurde der 1. Vorstand unseres Vereins gewählt.

1. Vorsitzender: Georg Franke, Stellvertreter: Ernst Mauersberger
2. Schriftführer: Max Krämer, Stellvertreter: Ernst Öhme
3. Kassierer: Willy Brünnel, Stellvertreter: Ernst Winkler II.

Alle weiteren Teilnehmer der Versammlung wurden als Beisitzer 
bestätigt. Diese Wahl wurde einstimmig angenommen. Gegen 
8.30 Uhr abends beendete der Vorstand die Gründerversamm-
lung. Dies war ein kleiner Auszug aus der Geschichte der Ras-
segeflügelzucht. Wie schon gesagt: Der Mai macht alles neu, so 
gilt das auch für unser Hobby. Die Aufzucht der Jungtiere geht 
dem Ende zu. Der Juni und Juli sind noch Aufzuchtsmonate, in 
denen wir Jungtiere für die Ausstellungssaison aufziehen. Diese 
beginnt im Oktober mit der Junggeflügelausstellung. Wünschen 
wir uns als Geflügelzüchter noch eine erfolgreiche Aufzucht aller 
Jungtiere. Alle Züchterinnen, Züchter und Halter und solche die 
es werden wollen, sind zu unserer nächsten Versammlung am 
14.08.2026 um 19.30 Uhr im Ratskeller Gornau recht herzlich ein-
geladen. 

Nun möchte ich schließen mit dem Wunsch der Gründer vom 
31.10.1926: „Der Verein möge blühen und gedeihen“, zum Wohle 
unseres Ortes.

Gut Zucht!
RGZV Gornau e.V.

So wild war das XXII. Dittmannsdorfer Höhenfeuer!

Manche Traditionen sind einfach unschlagbar – und das Ditt-
mannsdorfer Höhenfeuer gehört definitiv dazu! Am 30.04.2026 
hieß es im Dorf wieder: Tschüss Winter, hallo Frühling und herz-
lich Willkommen zur Party. Der Jugendclub Tirol e.V. hat auch 
dieses Jahr wieder ein Event auf die Beine gestellt, das so schnell 
niemand vergisst.

Gegen 20 Uhr stieg die Spannung ins Unermessliche, als der 
Rauch der Nachbarorte über den Bergkämmen gesichtet und 
schließlich auch unser riesiges Höhenfeuer entflammt wurden. 
Doch das absolute Spektakel kam erst noch, denn eine Hexe 
raste über einen eigens installierten Seilzug mitten durch die Luft 
direkt ins Feuer – naja zumindest kam sie bis zu den schon lo-
dernden Flammen. Das war absolut filmreif, und die zahlreichen 
Gäste kamen aus dem Staunen gar nicht mehr heraus. Während-
dessen gab es kein Halten mehr im Festzelt: die Bar war gut be-
sucht, der Grill lief im Akkord, die Musik dröhnte und es wurde 
eine legendäre Party bis tief in die Nacht gefeiert. Gelegentliche 
Ausfälle des Stromgenerators sorgten für maximal rustikales Am-
biente. 

Ein weiteres Highlight war unser Rätsel. Der Jugendclub hatte 
sich eine richtig harte Nuss ausgedacht, die so schwer war, dass 
selbst die klügsten Köpfe im Dorf ins Schwitzen kamen. Aber im 
Erzgebirge gibt man nicht auf. Das Rätsel wurde gelöst und der 
Gewinner feierlich ausgelost. Wir wünschen ihm an dieser Stelle 
viel Spaß mit seinem Gewinn und wollen die entscheidende Fra-
ge zunächst offenlassen: Wird es 2027 etwa auch wieder eine 
Chance auf maximale Rätsel-Erfolge geben ;)
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Fotos: Jugendclub Tirol e.V./Paul Fischer

Dass so ein fettes Event nicht von allein vom Himmel fällt, ist klar. 
Es gilt sich immer vor Augen zu halten, dass es ein Dorf jedes 
Jahr aufs Neue schafft, einen zugewachsenen alten Schutt und 
eine sonst unscheinbare Wiese für eine Nacht in die Pilgerstätte 
der hiesigen Partypeople zu verwandeln. Für alle Mitwirkenden 
steckte dahinter wochenlang brutal harte Arbeit. Die Planung 

hatte bereits Anfang des Jahres begonnen, bevor dann eine 
Woche vorher die heiße Phase startete. Einige haben sich ext-
ra Urlaub genommen und ihre gesamte Freizeit in das Projekt 
gesteckt. Genau da sieht man einfach, wie ein Ort generationen-
übergreifend zusammenwirken kann, wenn alle für eine Sache 
brennen. Ein Event dieser Größe funktioniert eben nur als Team, 
weshalb ein riesiges Dankeschön an alle Mitwirkenden, an alle, 
die Holz geliefert haben und an alle Unterstützenden aus dem 
Dorf und der Gemeinde geht. Dabei gehört ein ganz besonderer 
Dank allen Mitgliedern des Vereins.

Wer noch einmal in Erinnerungen schwelgen möchte, findet wei-
tere Eindrücke und Rückblicke auf unserem Instagram-Account: 
@jugendclubtirol

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr. Wenn DU auch dabei 
sein willst, dann komm doch einfach mal in den Jugendclub Ditt-
mannsdorf direkt gegenüber der Kirche (immer Fr. & Sa. Ab 20 
Uhr geöffnet).

Euer Jugendclub Tirol e.V.

Wein - Heimat - Dittmannsdorf 

Am Wochenende vom 22. bis 23. August verwandelt sich der 
Christine-Wünschmann-Platz in Dittmannsdorf wieder in einen 
Treffpunkt für Weinliebhaber und wir wollen das ein oder ande-
re moussierende Getränk mit euch zusammen genießen: Unser 
jährliches Weinfest steht vor der Tür und der Kultur- und Jugend-
verein Dittmannsdorf ist in voller Vorfreude auf die wohl schöns-
ten zwei Tage im Jahr!

Unter dem Motto „Ach, nichts zu danken- Diesmal gibt’s Weine 
aus Franken!“, freuen wir uns auf Euch und laden ganz herzlich 
zum diesjährigen Weinfest ein. Wer kommt, darf sich auf eine 
große und wohl überlegte Auswahl fränkischer Weine, kulinari-
sche Spezialitäten sowie stimmungsvolle Live-Musik freuen. 
Neben dem vielfältigen Wein- und Genussangebot erwartet euch 
auch ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm für 
Jung und Alt. 

Der Höhepunkt jedes Weinfestes in Dittmannsdorf ist die Wahl 
der neuen Weinprinzessin und des Weinprinzen. Mit Spannung 
erwarten wir, wer unseren Verein in den kommenden Monaten 
repräsentieren darf. Und wer sich jetzt von dieser besonderen 
Rolle angetan fühlt, schnappt sich seine bessere Hälfte und mel-
det sich direkt bei uns für die Kandidatur zum Dittmannsdorfer 
Weinprinzenpaar 2026. 

Bekanntlich ist nach der Feier vor der Feier, deswegen geht es 
am Sonntag gleich weiter. Egal ob Wein, Bier oder Gegrilltes- wir 
laden zum Frühshoppen ein.

Wir sehen uns im August,
Euer KJV Dittmannsdorf!
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Ergebnisse BEM U13
Am 25.April fanden in Chemnitz die Bezirks-Ein-

zelmeisterschaften der Altersklasse U13 statt. Auf der Matte 
standen für unseren Verein Alba und Lenny. Lenny musste sei-
ne erste Begegnung gegen einen Rodewischer Judoka schnell 
verloren geben. Danach war er munter. In der Hoffnungsrunde 
konnte er seinen ersten Kampf mit einer Eindrehtechnik siegreich 
beenden. Auch sein nächster Gegner stand nicht lange auf den 
Beinen: Diesen beförderte er mit einem Fußwurf auf die Matte. Im 
Kampf um Bronze kamen beide Kämpfer durch einen Angriff von 
Lenny zu Boden, hier setzte er nach und konnte seinen Gegner 
mit einer Festhalte besiegen - 3. Platz 
Da Alba nur zwei Gegnerinnen hatte, war ihr eine Medaille schon 
sicher. Dass sie mehr wollte, zeigte sie im ersten Kampf mit Ippon 
für einen sauberen Hüft-
wurf. Auch im zweiten, 
nur kurzen Kampf erzielte 
sie mit der gleichen Tech-
nik den Sieg und sicherte 
sich damit den 1.Platz. Mit 
diesen Ergebnissen qua-
lifizierten sich beide für 
die Landeseinzelmeister-
schaften in Rodewisch.

Kinderliga U11
An der diesjährigen Kinderliga U11, bei der pro Mannschaft sie-
ben Sportler in den jeweils sieben Gewichtsklassen gegenein-
ander kämpfen, nahmen sieben Mannschaften/Wettkampfge-
meinschaften aus zehn Vereinen teil. Mangels genügend eigener 
Starter in der U11 bildeten wir wieder eine Wettkampfgemein-
schaft zusammen mit dem CPSC Budo. Am ersten Wettkampftag 
am 28.März in Chemnitz erzielten wir folgendes Ergebnis:

1. CPSC Budo : Döbelner SC -1:6
2. CPSC Budo : HSG Mittweida -2:5
3. CPS CBudo : CPSV/LOK- 2:4
4. CPSC Budo : JSV Werdau -4:3

Von den Gornauer Judoka gehörten Charon Hock, Elli Zwahr, 
Eric Fuhrmann und Dmytro Polishchuk zum Team. Charon, 
Dmytro und Eric „holten“ je einen der Siegpunkte in den ersten 
drei Begegnungen. Die übrigen 6 Siegpunkte wurden durch die 
Chemnitzer Judoka und ein „kampflos“ erzielt. Leider musste 

Fotos: Kinderliga Mannschaft: M.Hock

Judoclub Gornau: Wettkampfergebnisse der letzten Wochen

unsere Mannschaft auch einige Punkte durch eine von uns nicht 
besetzte Gewichtsklasse (-24kg) abgeben und landete nach dem 
ersten Wettkampftag auf Platz 7.
Mit diesem Zwischenergebnis starteten wir am 26.April in den 
2.Kampftag in Freiberg, wieder mit unbesetzter Gewichtsklasse 
-24kg. Von den „Gornauern“ waren Dmytro, Eric und Charon dabei. 
Unsere Ergebnisse in den übrigen zwei Begegnungen mit Sieg-
punkten durch Clara, Wilhelma (beide CPSC), Dmytro und Eric lau-
teten:

5. CPSC Budo: CPSV1 -1:6 
6. CPSC Budo: Rochlitz/Freiberg - 3:4 

Anschließend wurden die Plätze 1-4 sowie die Plätze 5-7 (hier waren 
wir dabei) ausgekämpft. Und hier wurden unsere Judoka noch ein-
mal richtig aktiv, enthusiastisch angefeuert von ihrem Team. Gegen 
den JSV Werdau holten zunächst Jenna (-27kg, CPSC) und Malina 
(-30kg, CPSC) Siege. Dmytro (-33kg), Eric (-37kg) und Charon (-41kg 
und somit eine Gewichtsklasse nach oben geschoben) setzten die-
se Erfolge mit unermüdlichem Einsatz fort. Zuletzt standen unsere 
Judoka noch einmal dem CPSV/LOK gegenüber, und obwohl man 
es nicht für möglich gehalten hätte, steigerten sich Stimmung und 
Spannung zu einem neuen Höhepunkt, denn jetzt galt es noch-
mal wirklich alles zu geben! Und das taten die Kinder! Jenna holte 
den ersten Sieg mit Schulterwurf, Malina schloss sich nach hartem 
Kampf mit einem gelungenen Beinwurf an. Dmytro ebenfalls stark: 
er lag mit einer Wertung vorn, fiel aber kurz vor Kampfende selbst 
auf Ippon. Eric fand in seinen letzten Kampf nicht hinein, kassierte 
aber auch keine Wertung – Kampfrichterentscheid zugunsten des 
Gegners. Charon (wieder -41kg) stand hier einem etwas kleineren, 
kompakten Gegner gegenüber, verlegte sich erfolgreich auf Fuß-
techniken und siegte am Ende durch Festhalte, und zuletzt sicherte 
Clara der Mannschaft den Sieg! Zusammengefasst:

CPSC Budo: JSV Werdau – 5:2
CPSC Budo: CPSV/LOK – 4:3
Spektakulär, was unsere Kinder heute zum zweiten Wettkampftag 
und ganz besonders zum Ende hin zeigten, mit welchem Kampf-
geist und geschickten Aktionen sie sich vor allem in diesen letzten 
beiden Runden doch noch nach vorn kämpften – von Platz 7 auf 
Platz 5 vor dem CPSV/LOK und dem JSV Werdau! Ein dickes Lob an 
die ganze Mannschaft – es war toll, der Zusammenhalt im gesam-
ten Team Spitze; es hat echt Spaß gemacht, wieder gemeinsam mit 
dem CPSC zu diesem Wettkampf anzutreten.

Ergebnisse LEM U13 
Zu den Landes-Einzelmeisterschaften am 9.Mai hatten sich Alba 
und Lenny qualifiziert. Als erstes stand Alba auf der Matte, gekämpft 
wurde in zwei 3er Pools. Im ersten Kampf konnte Alba ihre Gegnerin 
- nach einigem Hin und Her im Stand - mit einer Festhalte bezwin-
gen. Im nächsten Duell unterlag sie, es reichte aber zu Platz zwei im 
Pool und damit für das Halbfinale. Auch in dieser Begegnung muss-
te sie sich geschlagen geben und belegte am Ende den 3.Platz. 
Lenny musste etwas länger auf seinen ersten Einsatz warten. Er 
startete dann gleich mit einem Sieg durch einen Beinwurf und an-
schließender Festhalte in das Turnier. Auch das zweite Duell wollte 
er siegreich beenden. Mit einer Eindrehtechnik konnte er seinen 
Gegner auf den Rücken werfen, stützte sich aber leider während der 
Wurfausführung mit dem Kopf auf der Matte ab. Da dies verboten 
ist und in dieser Altersklasse zum Turnierausschluss führt, war der 
Wettkampf für Lenny damit beendet. 
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Männertags-Familienwanderung
Wir hatten nach so vielen kühlen und nassen Tagen auf trockenes 
Wetter gehofft. Und offenbar galt an diesem Tag: „Dem Tapferen 
hilft das Glück“ – denn tatsächlich riss die Wolkendecke pünkt-
lich vor Beginn der Wanderung auf, und wir konnten unseren 
Weg - diesmal um die Einsiedler Talsperre (die älteste Talsperre 
Sachsens, erbaut 1891-1894) - bei zwar immer noch kühler, aber 
klarer und regenfreier Luft unter dahinziehenden Wolken und bei 
erfreulich viel Sonne sehr genießen. 

Die Route führte von der Ruhebank-Siedlung aus im Bogen zum 
oberen Ende des Talsperrengeländes, wo der Stadtguttalbach in 
die Vorsperre (den sog. „Herrenteich“) mündet. Danach ging es 
südlich entlang der Talsperre weiter, vorbei an der sehenswer-
ten Überlaufkaskade bis zur Altenhainer Straße (hier gab’s einige 
interessante Informationen zu Talsperre und Talsperrenverbund) 
und auf der Nordseite der Talsperre mit Blick auf das im Son-
nenlicht funkelnde Wasser zurück zum östlichen Ende, um nach 
einer kurzen Stärkung aus dem Rucksack durch den Frühlings-
wald über einen Teil des „Naturlehrpfads Erzgebirgsnordrand-
stufe“ wieder hinaufzusteigen zum Ausgangspunkt. Selbstver-
ständlich enthielt auch die diesjährige Wanderung wieder eine 
„Challenge“: für die Kinder und Jugendlichen galt es, die auf 15 
Fotos entlang der reichlich 6km langen Strecke abgebildeten 
„Besonderheiten“ beim Wandern im Gelände zu entdecken. Das 

bewirkte, dass die Kinder immer ein Stück vorneweg stürmten, 
um diese Punkte als Erste zu finden. Und was soll man sagen: 
mit ihren scharfen Augen entdeckten sie mühelos ALLE. Nach 
2h waren wir bereits wieder am Ausgangspunkt angelangt und 
konnten mit einer schon von Uwe und Reimar vorbereiteten und 
von einigen Eltern und Reimar durch leckere Salate bereicherten 
Grill-Mahlzeit die gemeinsame Wanderung gut gelaunt und ent-
spannt abschließen. 

Emilie gewinnt Bronze bei den MDEM
Am 17.Mai fanden in Schmölln die Mitteldeutschen Einzel-Meister-
schaften der Frauen und Männer statt, zu der aus unserem Verein 
Emilie Schulz antrat. In ihrer Gewichtsklasse bis 78kg gingen ins-
gesamt fünf Athletinnen an den Start. Für unsere Sportlerin war 
es eine besondere Situation, da sie ausschließlich gegen „neue“ 
Gegnerinnen kämpfte, denen sie zuvor noch nie gegenüberge-
standen hatte. Nach einer längeren Erkältungspause wollte sie 
ohne großen Druck in den Wettkampf gehen. Gekämpft wurde im 
Pool. Sie bestritt vier Kämpfe, von denen sie eine siegreich für sich 
entschied: Obwohl sie nach der Krankheitspause noch nicht wie-

der ihr volles Potential 
ausschöpfen konnte, 
zeigte sie in entschei-
denden Situationen ihre 
Stärke und punktete mit 
einem zur linken Seite 
geworfenen Hüftwurf. 
Am Ende erreichte sie 
den 3.Platz und damit 
die Qualifikation für die 
Deutschen Meister-
schaften in Duisburg.

Im Auftrag des JC Gornau,
A.Thriemer

Fotos: BEM U13 und MDEM: U.Drechsel

Fotos: Männertag: A. Thriemer

SOCCER CITY – das innovative Fußball-Ferien-Camp im Erzgebirge

Im Juli 2026 wird sich das Pockauer Flöha-
tal-Stadion wieder in die SOCCER CITY Are-
na verwandeln. Zur fünfzehnten Auflage des 
internationalen Fußball-Ferien-Camps ste-
hen drei Wochen zur Auswahl: 

	 05. Juli – 11. Juli	 (für 10-11jährige Jungs)
	 12. Juli – 18. Juli	 (für 12-13jährige Jungs)
	 19. Juli – 25. Juli	 (für 14-16jährige Jungs)

Das Trainingslager richtet sich an Jugendliche mit Spaß am 
Kicken, egal ob als Hobby- oder Vereinsspieler. Die Trainings-
gruppen werden nach Alter und dem individuellen Leistungs-
niveau eingeteilt.

Zum Training stehen u.a. Übungsleiter der „Charlotte Eagles“ 
und verschiedener College-Teams aus den USA und Brasili-
en zur Verfügung, die während des gesamten Camps mit den 
besten Tricks und tollen Methoden für die perfekte Trainingsat-
mosphäre sorgen werden.

Neben den Übungseinheiten sind auch Workshops, ein Abend-
programm mit Live-Band, Freundschaftsspiele, viele Team-
Einheiten und der legendäre SOCCER CITY Cup geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 255 und 288 Euro pro Person, 
inklusive Übernachtung, gesunder Vollverpflegung und Pro-
gramm. Lokaler Veranstalter ist jze:sports, die missionarische 
Sportarbeit der freien evangelischen Gemeinde in Marienberg. 

SOCCER CITY wurde bereits vom Sächsischen Innenminis-
ter mit einem „Stern des Sports“ als eines der innovativsten 
Sportprojekte Sachsens ausgezeichnet.

Jugendmannschaften lokaler Fußballclubs, die gern ein 
Trainings- und Freundschaftsspiel gegen die SOCCER CITY 
Auswahl durchführen wollen, können sich ebenfalls gern mel-
den. Im Rahmen unserer Camps bieten wir ein gemeinsames 
Essen und eine Teambuilding-Einheit an, um ein tolles Fuß-
ball-Ferien-Erlebnis zu schaffen.

Anmeldungen sind online auf www.soccer-city.org möglich. 
Telefonische Anfragen: (0 37 35) 60 86 222
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Frauentreff Gornau

Der nächste Frauentreff unserer Frauentreff-Gruppe findet am
Donnerstag, den 18.06.2026.

um 14:00 Uhr im Ratssaal unseres Rathauses statt.
 

Das Thema für diesen Nachmittag lautet: 
„Was ist mir für mein Handy noch nicht bekannt?“

Dazu haben wir Frau Sonja Lehmann-Oethe eingeladen. Sie wird uns 
über W-LAN und Vieles, was man beim Handy wissen sollte, informieren. 

Wenn ihr Fragen habt, dann könnt ihr diese persönlich stellen. 

Wir verbleiben mit den besten Grüßen
Die Leitung der Frauentreff-Gruppe Gornau

80-jähriges Bestehen

Werte Freunde des Sports,

in diesem Jahr feiert unser Verein sein 80-jäh-
riges Bestehen – ein besonderes Jubiläum, 
auf das wir mit Stolz zurückblicken und das 
uns motiviert, auch künftig unsere sportlichen 

Ziele engagiert weiterzuverfolgen.

Die Feierlichkeiten finden vom 26. bis 28. Juni 2026 statt. 
Zu diesem Anlass laden wir Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns 
zu feiern.

Für die Ausgestaltung unserer Jubiläumsfeier sowie die weitere 
Unterstützung unserer Vereinsarbeit suchen wir engagierte Part-
ner, die uns mit einer Zuwendung unterstützen möchten.
Möglich wären beispielsweise:

•	ein finanzieller Beitrag anlässlich unseres 80-jährigen Ver-
einsjubiläums

•	Sachspenden zur Unterstützung unserer Veranstaltung oder 
Vereinsarbeit

Darüber hinaus besteht selbstverständlich die Möglichkeit einer 
langfristigen Zusammenarbeit 
als Sponsor unseres Vereins:

•	Werbepartnerschaft mit Werbetafel auf unserem Sportplatz
•	Ausstattungs-Sponsoring für unsere Nachwuchsmannschaf-

ten (Bambinis, E-, F-, C-Jugend) oder unsere 1. Mannschaft
•	jährliche finanzielle Unterstützung in individueller Höhe 

als dauerhafte Unterstützung unseres Vereins und unserer 
Nachwuchsarbeit.

Mit Ihrem Engagement unterstützen Sie nicht nur unseren Verein, 
sondern auch die sportliche Entwicklung vieler Kinder, Jugendli-
cher und aktiver Sportler in unserer Region.

Wir würden uns freuen, Sie als Teil unserer Fußballfamilie begrü-
ßen zu dürfen. 

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand des SV 1990 Tirol

Bankverbindung: 
Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE25870540003205000870
BIC: WELADED1STB
Empfänger: SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf e.V.
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28.06.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pf. Uwe Büttner, Witzschdorf  
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Valentin Matthies, Dittmannsdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Michael Hofmann, Gornau 07.06.2026

08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Büttner, Witzschdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Eckhard Börner, Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Büttner, Jubelkonfirma-

tion, Gornau  

14.06.2026
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pf. Uwe Büttner, Dittmannsdorf  
16:00 Uhr	 Gemeindefest mit Familienkirche, Spielen, Grillen und 

Gemeinschaft, Witzschdorf 

21.06.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pf. Uwe Büttner, Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	 Bläsergottesdienst zum Gerhardt Jubiläum, Gornau 
10:00 Uhr 	Gottesdienst mit Michael Hofmann 

24.06.2026
17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pf. Uwe Büttner, Witzschdorf
18:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pf. Uwe Büttner, Dittmannsdorf 
19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pf. Uwe Büttner, Gornau

Gottesdienste
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Evangelisch-methodistische Kirche Witzschdorf

	  = mit Kindergottesdienst�  = mit Abendmahl

07.06.2026	 Jährliche Konferenz in Plauen

14. 06.2026
10:15 Uhr 	 Gottesdienst 

21.06.2026
10:15 Uhr 	 Gottesdienst 

28.06.2026
10:15 Uhr 	 Gottesdienst 

05. 07.2026	
10:00 Uhr 	 Gottesdiens

AUS DER HEIMATSTUBE WITZSCHDORF

Die Heimatstube ist aller 14 Tage dienstags von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet:
	 09. Juni 2026

	 23. Juni 2026
	 07. Juli 2026

Anzeigen
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihre Ansprechpartnerin: Sandra Lehnert
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  04.05      
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Wir vermieten
helle und freundliche 2-Raum Wohnungen 
mit Balkon zwischen 31qm bis 51qm.

Leistungen:
Ambulanter Pflegedienst im Haus
Essensversorgung und vieles mehr!

WOHNEN MIT SERVICE ZSCHOPAU

Rasmussenstr. 8b · 09405 Zschopau · www.sozialbetriebe-erz.de

Anfragen unter: 
Tel.: 03725 379-160       
Mail: melissa.koch@sb-mek.de

Freie  

Wohnungen!
Freie 

Wohnungen!

layout

ve
rla

g

design

*Aktionszeitraum von Juni bis September 2026 • Keine weiteren Rabatte!
Für Privatanzeigen gelten die regulären Preise

!SPAREN!
Sommer, Sonne,

Mehr Informationen zu unserer Sommeraktion unter:
0371 / 42 24 31

vertrieb@layoutunddesign-verlag.de

93x63
3 für 180,00 €, netto

93x104
2 für 210,00 €, netto

Vollseite
2 für 800,00 €, netto

Sie wollen eine Immobilie Kaufen oder Verkaufen.
Einfach eine Anzeige schalten.

layout

ve
rla

g

designTelefon: 0371-422431
E-Mail: info@layoutunddesign-verlag.de
www.layoutunddesign-verlag.de
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

ANZEIGEN
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Anzeigen

Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Herr Mehner	 Hauptamtsleiter	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Stürmer	 SB Innere Verwaltung	 - 101
Frau Hauße	 Amtsblätter/Öffentlichkeitsarbeit	 -120
Frau Scholz	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung	 -125
Frau Friedemann	 Bezügerechnung	 -127
Frau Auerswald	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Frau Pechmann	 Personal/Presse/Vereine	 -132
Frau Müller	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Uhlmann	 Sachgebietsleiterin	 -211
Frau Wallat	 Schulen/Datenschutz	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin	 -114
Frau Seeger	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Apfelstädt	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Herr Urban	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-152
	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Keller	 Sachgebietsleiter	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
Herr Hagen	 Vollzugsdienst	 -150
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg.
	 Ordnungsangelegenheiten	 -154
Herr Wölki-Kempe	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung
	 Schachtscheine	 -239

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau

Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200
Frau Hirsack	 SB Tiefbau	 -230
Frau Stumpp	 Energiedatenerfassung/ 
	 Reinigung Fremdfirmen/	
	 Bauverwaltung / Bauhof	 -202
Herr Beyer	 GLM/Hochbau	
	 GLM Technische Anlagen	 -235
Frau Uhlig 	 SB-Hochbau/Straßenbeleuchtung	 - 237

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt	 Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Frau Hartwig	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
	 /Vermietung	 -251

Kämmerei
Herr Scheumann	 Fachdienstleiter für das Finanzwesen	- 105
Frau Kriegsmann	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	- 103
Frau Kirschner	 Geschäftsbuchhaltung	 - 113
Frau Weigelt	 Haushalt und Controlling	 - 107
Frau Naumann	 Geschäftsbuchhaltung	 - 109
Frau Schier	 SB Zahlungsverkehr	 - 110
Herr Hänel	 Kassenverwalter	 -113
Frau Zimmermann	 SB Zahlungsverkehr	 - 118
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Franken 	 Leiterin	 -160
Frau Wolf	 Veranstaltungsorganisation	 -172
Frau Jasansky	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Lauber	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Liebscher	 Museum/Kasse	 -163
Frau Majewski	 Touristinformation	 -164
Frau Krzywonos	 Bistro/Kasse	 -168
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Richter	 Bibliothek	 -191
Lou Niepsch	 Bibliothek	 -191
Herr Reichel	 Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...

Bestattungswesen Zschopau
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Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar
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Sparkasse
plus PAYBACK.

Die beste Sparkassen-Card* aller Zeiten.
Jetzt Sparkassen-Card* verknüpfen und automatisch 
beim Bezahlen °Punkte sammeln.**

Mehr Infos auf s.de/PAYBACK oder in unseren Filialen.

*   Debitkarte
** bei teilnehmenden PAYBACK Partnern
     und Sparkassen-Vorteilspartnern.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Sparkasse plus PAYBACK


